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Kriminalitäts- und Verkehrslage

Die Meldungen von Freitag:

Bedrohung und versuchte Körperverletzung

Merseburg – In der Fritz-Haber-Straße in Merseburg kam es am Donnerstagnachmittag gegen 13:30 Uhr zu einem tätlichen
Angriff eines 19-jährigen Mannes aus Algerien auf einen Mitarbeiter einer öffentlichen Einrichtung. Der 19-Jährige erschien
dort, um Dokumente abzuholen. Im Verlauf eines Gesprächs wurde ihm mitgeteilt, dass eine Aushändigung der Unterlagen
zu diesem Zeitpunkt noch nicht möglich sei. Dies missfiel dem jungen Mann. Nach bisherigen Erkenntnissen ergriff er
daraufhin den Mitarbeiter an der Kleidung und versuchte diesen zu schlagen. Darüber hinaus soll er Bedrohungen
ausgesprochen und ihn beleidigt haben. Der Mitarbeiter blieb unverletzt. Der Tatverdächtige verließ anschließend das
Gebäude. Im Rahmen der eingeleiteten Fahndungsmaßnahmen konnte der Mann festgestellt werden. Die Polizei leitete
Ermittlungen wegen versuchter Körperverletzung, Bedrohung und Beleidigung ein. Zudem wurde eine Gefährderansprache
durchgeführt.

 

Diebstahl

Weida-Land – Am 04.06.2026 wurde der Polizei gegen 20:30 Uhr der Diebstahl von Kupferkabeln aus Windkraftanlagen
bekannt. Nach bisherigen Erkenntnissen verschafften sich unbekannte Täter in einem noch nicht bekannten Tatzeitraum
gewaltsam Zutritt zu drei Windkraftanlagen im Bereich zwischen Schafstädt und Querfurt, auf Höhe Altweidenbach. Aus den
Anlagen wurden Kupferkabel entwendet. Der entstandene Sach- und Stehlschaden kann derzeit noch nicht beziffert werden.
Die Polizei hat Ermittlungen wegen besonders schweren Diebstahls aufgenommen.

 

Betrugsversuch

Braunsbedra – Eine 76-jährige Frau informierte die Polizei am Nachmittag des 04.06.2026 über einen versuchten Betrug.
Sie wurde von einem unbekannten Mann angerufen, der zunächst nach ihrem bereits seit mehreren Jahren verstorbenen
Ehemann fragte. Nachdem die Seniorin dies mitgeteilt hatte, setzte der Anrufer das Gespräch fort und gab sich als
Mitarbeiter der Kriminalpolizei aus. Er erklärte, aufgrund einer angeblichen Häufung von Raubüberfällen im Umfeld ihres



Wohnortes, Kontakt zu ihr aufnehmen zu wollen. Die 76-Jährige erkannte die Betrugsmasche, unterbrach das Gespräch und
beendete dieses eigenständig. Zu einer Geldforderung oder der Herausgabe persönlicher Daten kam es nicht.

Die Polizei weist in diesem Zusammenhang erneut darauf hin, bei Anrufen angeblicher Polizeibeamter misstrauisch zu sein
und keine persönlichen oder finanziellen Informationen preiszugeben. Im Zweifel sollte das Gespräch beendet und die Polizei
kontaktiert werden.

 

Beratung zum Thema Einbruchschutz in der Gemeinde Petersberg

Am Dienstag, den 09.06.2026, in der Zeit von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr wird die polizeiliche Beratungsstelle in der Gemeinde
Petersberg OT Sennewitz PPL FFW - Grundschule, Beratungen rund um das Thema Einbruchsschutz anbieten.  Mit Hilfe des
Präventionsmobil des Landeskriminalamtes werden unter anderem verschiedene Tür-, Fenster- und Schließsysteme
anschaulich demonstriert, um bestmögliche Schutz- und Vorsorgemöglichkeiten aufzuzeigen. Wir freuen uns auf Ihren
Besuch!
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